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Durchblick beim Buchstabensalat



Nachrichten Tweets prägen den US-Wahlkampf Legasthenie.



Jedes zehnte Kind steht mit der Grammatik auf Kriegsfuss. Foto Keystone



Von Michael Breu, Zürich Der Weg von den einzelnen Buchstaben zur Rechtschreibung ist nicht für alle Kinder gleich einfach. Einige stehen mit der Grammatik auf Kriegsfuss. Studien zeigen, dass rund zehn Prozent der Bevölkerung trotz durchschnittlicher Intelligenz von einer mehr oder weniger stark ausgeprägten Lese- und Rechtschreibschwäche betroffen sind. Über die Ursachen ist wenig bekannt. Als gesichert gilt, dass die Schwäche in bestimmten Familien häufiger auftritt, ebenfalls sind Knaben deutlich häufiger betroffen als Mädchen. Deshalb vermutete man bereits vor sechs Jahren eine polygenetische Ursache für die Leseund Rechtschreibschwäche. Tatsächlich konnten Forscher auf dem sechsten Chromosom ein Gen mit der Bezeichnung DCDC2 identifizieren, das mit der Ausprägung der Schwäche korreliert, berichtete das «American Journal of Human Genetics». «Die heute bekannten Gene können die Lese- und Rechtschreibschwäche, die Legasthenie, nicht vollständig erklären», gibt Martin Meyer von der Universität Zürich zu bedenken. Neben der Vererbung komme auch eine funktionale Störung des Gehirns infrage, so hätten beispielsweise Legastheniker oft



Schwierigkeiten, Wörter mit den Augen sequenziell abzutasten oder das Gelesene im Gehirn in gehörte Sprache zu übersetzen. «Dieser Transfer ist für das Lernen entscheidend», so Lutz Jäncke, Professor für Neuropsychologie der Uni Zürich. Die Arbeitsweise des Gehirns erklärt Jäncke am Beispiel von Blitz und Donner: «Wenn wir einen Blitz am Himmel sehen oder ein Donnergrollen hören, dann assoziieren wird dies automatisch mit Gewitter. Denn die Erfahrung lehrt uns, dass Blitz und Donner mit Gewitter zusammenhängen; so haben wir es im Gehirn abgespeichert.» Auch in Basel im Einsatz Dieser Effekt bildet auch die Grundlage der Lernsoftware «Dybuster». ETHProfessor Markus Gross und sein damaliger Student Christian Vögeli haben eine erste Version des Programms vor sieben Jahren entwickelt und in Zusammenarbeit mit der Uni Zürich getestet. «Kinder, die das Training mit ‹Dybuster› absolvierten, konnten die Rechtschreibleistung um bis zu 35 Prozent verbessern», zitiert Lutz Jäncke aus der Studie, die im Fachblatt «Restorative Neurology and Neuroscience» erschienen ist. Auch ein Langzeitversuch in Stäfa (ZH) bestätigte den Befund: «Die Kinder sind deutlich besser geworden», so Christian



Vögeli. Inzwischen steht die Software in zahlreichen Schulhäusern im Einsatz. Die Stadt St. Gallen setzt die Software in vier Schulen regelmässig ein, Zürich wird «Dybuster» ab Sommer 2012 sogar flächendeckend anbieten, und in Basel ist die Lernsoftware im OS Brunnmatt, im OS Gottfried Keller und im Schulhaus Binningen im Einsatz. Auf den ersten Blick scheint die Software etwas altmodisch; das Layout und die Anwendung von verschiedenen Farben ist zurückhaltend gestaltet. «Das hat einen einfachen Grund: Das Drumherum soll das Kind beim Lernen nicht ablenken», sagt Vögeli. Beim multimedialen Lernprogramm werden die Wörter nicht in schwarzer Schrift dargestellt; jeder Buchstabe besitzt eine eigene Farbe und einen eigenen Ton. In einem ersten Schritt lernt das Kind die Kombination von Buchstabe, Farbe und Ton. «Die Kombination erleichtert dem Gehirn die Aufnahme und Verknüpfung der gelernten Information, ein Wort wird für das Kind farbig und deshalb einfacher lernbar», erklärt Vögeli. Anschliessend wird das Gelernte beim Eintippen angewandt; hier kommt die Kombination der Farben und Töne zum Einsatz, wie es in einem Bericht in der Fachzeitschrift «Computers & Graphics» heisst. «Ein weiterer Vorteil ist, dass der



Lernfortschritt laufend überprüft werden kann», so Vögeli. Für die Lehrpersonen stehe ein eigenes Auswertungsprogramm zur Verfügung, und das Kind erhalte bei jedem Knopfdruck sofort eine Rückmeldung. Beim Erfolg wird es mit einer Animation belohnt. «Calcularis» für Rechenschwäche Inzwischen ist aus dem ETH-Spinoff ein kleines Unternehmen entstanden. «Wir planen einen weiteren Schritt in die Zukunft», sagt Vögeli. Einerseits werde «Dybuster» für das Training von Fremdsprachen (Französisch und Englisch) ausgebaut, andererseits soll ab Herbst eine neue Software mit dem Namen «Calcularis» für rechenschwache Kinder einsatzbereit sein. An einer Rechenschwäche leiden in der Schweiz etwa drei bis sechs Prozent der Kinder. Wie bei der Lese- und Rechtschreibschwäche könnte es sich bei der Rechenschwäche um eine fehlerhafte Verknüpfung von visuellen, auditiven und relationalen Informationen im Gehirn handeln. Ein Hinweis dafür sei, dass die betroffenen Kinder Zahlen nicht dem Wert nach auf einem Zahlenstrahl zuordnen können. Eine erste Programmversion hat Vögeli in Zusammenarbeit mit der ETH und dem Kinderspital Zürich erfolgreich getestet.



Die elektronische Zigarette ist umstritten



Standen Blutkonserven am Anfang von Aids?



Brad Rodu setzt sich für die tabakfreie Zigarette ein



Jacques Pépin stellt eine gewagte These vor



Von Michael Breu Vancouver. «Seit 45 Jahren kämpft die



Anti-Rauch-Kampagne in den USA gegen das Zigarettenrauchen. Und noch immer gibt es in Amerika über 45 Millionen Raucher!» Brad K. Rodu legt eine rhetorische Pause ein, dann fährt er fort: «Das ist ein Skandal!» Rodu ist Professor für Präventionsmedizin am James Graham Brown Cancer Center an der University of Louisville und Senior Fellow für Gesundheitsfragen am Heartland Institute. In den USA gehört er zu den prominentesten Kritikern des Zigarettenrauchens und zu den eifrigsten Befürwortern der E-Zigarette: «Es ist nicht das Nikotin, das zum Lungenkrebs führt. Nikotin macht zwar süchtig – wie zum Beispiel Koffein. Nikotin aus einer E-Zigarette ist zu 98 Prozent harmloser als die brennende Zigarette», so Rodu. In mehreren epidemiologischen Studien hat Brad Rodu in den vergangenen Jahren die negativen Effekte des Rauchens untersucht. «Für eingefleischte Raucher ist die elektronische Zigarette eine gute Alternative», zitiert ihn das «Harm Reduction Journal». Verglichen zum Zigarettenrauchen könne man beim Konsum der elektronischen Ziga-



rette nur ein minimales Risiko für Krebserkrankungen feststellen.



Von Michael Breu



Unklare Rechtslage Entwickelt wurde die elektronische Zigarette 1963 von Herbert A. Gilbert in den USA. Seine Idee einer rauch- und tabakfreien Zigarette ging allerdings nie in Produktion. Zu kompliziert war das Projekt, aromatisierte Luft als Ersatz für die Zigarette anzubieten. 2003 entwickelte der Chinese Hon Lik die Idee weiter. Seit sieben Jahren ist die E-Zigarette unter dem Markenname «Ruyan» im Handel. Die Funktion ist einfach: In einem batteriebetriebenen Verdampfer wird ein Nebel produziert. Dieser transportiert Lebensmittelaromen sowie die Trägerflüssigkeiten 1,2-Propandiol und Glyzerin. Je nach Produkt wird eine kleine Menge Nikotin beigefügt. Vor allem die Zugabe von Nikotin ist umstritten, sagt Brad Rodu. In den USA werde derzeit die Zulassung diskutiert. In der Schweiz ist der Handel mit der nikotinhaltigen E-Zigarette verboten, die Einfuhr für den Eigengebrauch ist aber erlaubt. Kürzlich befreite der Bundesrat die E-Zigarette von der Tabaksteuer, ein Anliegen, das Ständerat Roberto Zanetti (SP/SO) per Motion einbrachte.



Immunschwächenkrankheit Aids von der Weltgesundheitsorganisation als eigenständige Krankheit anerkannt. Seither haben sich rund 33 Millionen Menschen weltweit mit dem HI-Virus angesteckt. Erstaunlich schnell stellten Epidemiologen fest, dass das HI-Virus bereits vor den 1930er-Jahren in Zentralafrika vom Schimpansen auf den Menschen übersprang; wahrscheinlich wurde damals ein Jäger durch Verletzungen bei der Jagd oder durch den Verzehr eines Affen mit dem Virus angesteckt. Unklar ist bis heute, weshalb sich die Krankheit so schnell ausbreiten konnte. Nun stellt der renommierte Infektionsbiologe Jacques Pépin von der kanadischen Université de Sherbrooke in Québec eine neue These zur Diskussion, eine Story in zwei Teilen: Im frühen 20. Jahrhundert sei es in mehreren Ländern in Zentralafrika zum Ausbruch von Tropenkrankheiten gekommen. Am besten belegt ist die Schlafkrankheit während den 1930er-Jahren in Belgisch-Kongo (der heutigen Demokratischen Republik Kongo). Damals hätten die Tropenärzte mit grösster Wahrscheinlichkeit



Québec. Im Dezember 1981 wurde die



die Menschen mit nicht sterilen Spritzen behandelt und damit zu einer ersten Ausbreitung beigetragen. Die These belegt Pépin mit Antikörper-Untersuchungen in Blutproben. Lukrative Geschäfte mit Blut Einen Schritt weiter geht der Infektionsbiologe beim Ausbreitungsmodell. Zwischen 1971 und 1972 habe das Personal vom Blutzentrum Hemo-Caribbean in Port-au-Prince, Haiti, bei der Bevölkerung in der Republik Kongo Blutkonserven abgenommen, um anschliessend das aufbereitete Blutplasma teuer weiterzuverkaufen; belegt sind Kontakte in die USA und nach Mexiko. Sowohl bei der Blutabnahme als auch bei der Aufbereitung habe das Personal die Hygienestandards nicht befolgt und so zur Verbreitung des HI-Virus beigetragen, so Pépin. Zu den Besitzern von HemoCaribbean gehörte Luckner Cambronne, der zur Zeit der Duvalier-Diktatur in Haiti Chef des Geheimdienstes MVSN (besser bekannt als «Tontons Macoutes») und Innenminister war sowohl von «Papa Doc» Duvalier als auch von Sohn «Baby Doc» Duvalier. Zumindest der zweite Teil von Jacques Pépins These ist umstritten.



Bloomington. «Eben haben wir Geschichte geschrieben», twitterte Barack Obama nur wenige Stunden nach dem Sieg der US-Präsidentschaftswahlen im November 2008. Geschichte geschrieben hat Obama auch als Nutzer von Sozialen Medien wie Twitter. Das damals noch junge Medium – den ersten Tweet setzte Twitter-Mitgründer Jack Dorsey am 21. März 2006 ab – wurde damals erst von wenigen Nutzern eingesetzt und spielte im Wahlkampf nur eine geringe Rolle. Heute sieht dies anders aus. Während 2007 nur gerade 1,5 Millionen Tweets verschickt wurden, so sind es heute rund 340 Millionen Tweets pro Tag. Michael Conover, Doktorand am Center for Complex Networks and Systems Research der Indiana University, hat deshalb untersucht, ob Tweets eine Auswirkung auf die Beurteilung der TV-Debatten während den republikanischen Vorwahlen haben. Das Resultat ist deutlich: Je häufiger der Kandidat in Tweets erwähnt wird, desto eher wird er zu den Gewinnern der Debatte gehören. Dass Tweets den Ausgang von Wahlen beeinflussen können, hat Panagiotis «Takis» Metaxas vom Wellesley College belegt. Während dem Wahlkampf um den Sitz im Senat wurde die Demokratin Martha Coakley (Massachusetts) im Januar 2010 mit einer «Twitter-Bombe» verbal angegriffen. Zwei Monate später verlor sie die Wahl an den Republikaner Scott Brown. In einer Studie belegt der Computerwissenschafter Metaxas, dass die Tweets einen direkten Einfluss auf den Ausgang der Wahlen hatten. mbr



Detektor zählt das Geld im Portemonnaie



Foto Coloubox



Mit der Lernsoftware von «Dybuster» lernen Schüler besser lesen und rechnen



Baltimore. Geldbeträge über zehntausend Dollar müssen bei der Einreise in die USA deklariert werden. Wer dies nicht tut, muss mit hohen Strafen wegen Geldwäscherei oder Steuerdelikten rechnen. Fehlbare konnten bislang nur bei Stichproben überführt werden. Dies könnte sich ändern. Antao Chen vom Institut für Angewandte Physik der University of Washington hat einen Detektor entwickelt, der angeblich die Geldmenge im Portemonnaie einzig anhand des magnetischen Metallstreifens in den Banknoten ermitteln kann, berichtet das Fachblatt «Measurement Science and Technology». Die Resultate wurden vergangene Woche am Kongress «Defense, Security, and Sensing» in Baltimore, Maryland, mit grossem Interesse aufgenommen. Bis zur Produktreife werde es noch einige Jahre dauern, so Chen. mbr



Vom Higgs-Teilchen zum «Behhgk-Boson» La Thuile. Unter Hochdruck suchen Teilchenphysiker nach dem HiggsBoson, das, vereinfacht gesagt, für die Masse verantwortlich sein soll. Nachdem amerikanische Forscher mit dem Beschleuniger Tevatron des Fermilab in Chicago im September 2011 erste Hinweise auf das Higgs-Teilchen gefunden haben, ist offen, ob die Physiker des Cern tatsächlich das Rennen machen werden. Bislang ging man davon aus, dass der neue Beschleunigerring LHC bei Genf das Teilchen aufspüren wird. Nach einer heftigen Diskussion unter Physikern sieht es im Moment danach aus, als ob das Higgs-Teilchen einen neuen Namen bekommen wird. Neu soll das Boson «Behhgk» heissen, findet Wade Fisher von der Michigan State University in East Lansing. Behhgk steht für Robert Brout, François Englert, Peter Higgs, Dick Hagen, Gerald Guralnik und Tom Kibble; die Forscher haben teilweise unabhängig voneinander das Boson in den 1960erJahren physikalisch-mathematisch beschrieben. mbr



























Empfehlen Sie Dokumente






[image: alt]





Buchstabensalat 

Finde folgende WÃ¶rter aus dem Star Warsâ„¢-Universum! Sie sind in den Leserichtungen von links nach rechts und von oben nach unten versteckt. Diese WÃ¶rter sind versteckt: 1) Klonkrieger. 6) Todesstern. 11) Darth Vader. 2) Chewbacca. 7) Star Wars. 1
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Dybuster Artikel NZZ.indd 

22.10.2010 - Gross nicht helfen, seine Schreib- und. LeseschwÃ¤che wirksam zu bekÃ¤mpfen. Vor sieben Jahren hat sich der Leiter des Computer Graphics ...










 


[image: alt]





Mit E-Learning Erfolg bei RechenschwÃ¤che - Dybuster Artikel 

Den Zahlenraum verstehen lernen. Dyskalkulie hat, wie ... beitstitel Â«CalcularisÂ» setzt visuelle Hilfen ... Sehen Kinder beim Lernen den Erfolg, motiviert sie dies ...
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buchstabensalat und bierdeckellauf 51 ... AWS 

If you want to possess a one-stop search and find the proper manuals on your products, you can visit this website that delivers many Buchstabensalat Und. Bierdeckellauf 51 Unterhaltsame Gruppenspiele Fur Mehr Korperliche Und Geistige. Fitness. You ca
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Dybuster 

Orthographie, indem es Neuropsychologie und Informatikwissen- schaften verbindet. .... Unter Windows 2000 sollten Sie das Service Pack 4 und unter Windows.
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Preisliste Dybuster School 

Allgemein. Die Lizenzen fÃ¼r den professionellen Einsatz von Dybuster Orthograph und Calcularis werden unter dem Begriff â€žDybuster Schoolâ€œ ...
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Durchblick im Normendschungel der Elektrosicherheit 

ZIELE. ElektrofachkrÃ¤fte tragen eine hohe Verantwortung, wenn es um das Thema Arbeitssicherheit geht. Dabei ist nicht nur die Kenntnis der aktuellen ...
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Artikel alebjump 

wir Jerry Lee Lewis, Elvis Pres- ley, Chuck Berry, Ray Charles und Bill Haleyâ€œ, sagt der Band- leader. Und im Sinne der Idole, die sich mit Attributen wie â€ž&.
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NDB-Artikel 

11.11.2016 - etwas spÃ¤ter eine dritte Fabrik, 1895 ein 4stÃ¶ckiges FabrikgebÃ¤ude fÃ¼r. 1000 BeschÃ¤ftigte, 1905 in Berlin-SchÃ¶neberg ein groÃŸes GebÃ¤ude, ...
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Durchblick im Normendschungel der Elektrosicherheit 

Handwerkskammer Ostwestfalen-Lippe zu Bielefeld und der IHK Akademie das 7. Jahr in Folge ausgerichtet. Profitieren Sie von: â€¢ hochkarÃ¤tigen Referenten.










 


[image: alt]





Durchblick im Normendschungel der Elektrosicherheit 

Handwerkskammer Ostwestfalen-Lippe zu Bielefeld und der IHK Akademie das 7. Jahr in Folge ausgerichtet. Profitieren Sie von: â€¢ hochkarÃ¤tigen Referenten.
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Bei bunten Buchstaben haben Legastheniker den Durchblick 

Kinder anmelden, freuen sich die Veran- stalterinnen. ... klub fÃ¼r Kinder heraus. .... Arme. Im kommenden Winter sind auf der Westseite des Risitobels verschie-.










 


[image: alt]





Artikel im Überblick AWS 

Vokabular, das Unterstützt Kommunizierenden angeboten wird. Diesem kommt eine zentrale Bedeutung zu, da unterstützt kommunizierende Menschen von den verfügbaren Inhalten gewissermaßen abhängig sind. Kommunikationshilfen bieten nur eine begrenzte Anza
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Artikel, Präpositionen und Nomen 

der Ritter der Teddybär die Eisenbahn die Karte die Prinzessin die Puppe das Auto das Flugzeug das Pferd das Spiel. Das Lernen der Artikel bedarf vielfältiger.










 


[image: alt]





Artikel im Ãœberblick 

Sachse, S.K.; Schmidt, L. (2017) In: Lage, D. & Ling, K.: UK spricht viele Sprachenâ€”ZusammenhÃ¤nge zwischen Vielfalt der Sprachen und. Teilhabe, 30: ...
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Artikel Robert Eben 
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Danke-Artikel von Franz 

bewusst zu machen, fÃ¼r die ich heute danke, z.B. fÃ¼r die Kinder, den .... 4 Wer dies umsetzen kann, der hat eine groÃŸe Hilfe gegenÃ¼ber der oft erfahrenen. 2.
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Artikel Stuttgarter Zeitung 13.08.08 
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Artikel zum "Bargeldverbot" 

Konto-Geld haben, entscheiden. Bank und Regierung ... auf dem Konto hatte, Zahlte 20 Pro-. Zent Strafsteuer. ... ihre Dispo-Guthaben bei der Euro- pÃ¤ischen ...
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Transferunion: WELT zensiert Artikel 

17.11.2010 - im Cache von Google. Was die WELT zensiert, kÃ¶nnen Sie hier bei MMnews lesen: Der Original-Report, in der www.welt.de welcher nur fÃ¼r wenige Stunden das Licht der Ã–ffentlichkeit erblickte, bevor er wieder zurÃ¼ckgezogen wurde. Der Vor
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Artikel im Ãœberblick 

halb von Snap + Core First berÃ¼ck- sichtigt? Auch wenn diese Studie auf die vorsymbolische Kommunikation fokussiert ist. (und in Snap + Core First Symbole ...
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Installationshinweise fÃ¼r Dybuster Orthograph School 1.6 

"UserDataPath" anlegen, Ã¤hnlich dem schon vorhandenen Eintrag "AppDirPath". ... Legen Sie mit Ihrem Benutzerkonto fÃ¼r den ICT-Verantwortlichen im Online ...
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Das Artikel- Trainingsbuch 

Kindern helfen, ihre Bausteine bzw. ihren Schatz an WÃ¶rtern zu erweitern, zu festigen und wieder abrufbar zu machen. Ziel ist es hierbei, die Kinder mit einem ...
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Datenblatt Artikel 932700 

Artikeleigenschaften: . eClass 5.1. 28-01-98-01. Artikelnummer. 932700. EAN Nummer. 4007228701203. Zolltarif. 39233010. LÃ¤nge (mm). 130,00. HÃ¶he (mm).
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